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Bedingt durch die aktuelle Situation kann leider keine 
Vernissage stattfinden. Für den Sommer sind folgende 
Begleitveranstaltungen geplant, für die Sie sich unter 

kontakt@keramikmuseum.de anmelden können:

Blick in Omas Geschirrschrank 
mit Dr. Christian Lechelt 

Samstag, den 24. Juli von 14 – 17 Uhr 
Marit Tingleff spricht auf ganz persönliche Weise die Rituale 

und die Tischkultur, die den Gebrauch von Keramik mit 
sich bringt, an. Besucher können ihr gutes Stück aus Omas 

Schrank von dem Porzellanspezialisten Dr. Christian Lechelt, 
Leiter des Museums Schloss Fürstenberg, begutachten 

lassen. Sie erfahren so mehr über den Hersteller und 
das Design und wir freuen uns auf Ihre persönlichen 

Geschichten dazu!
15 Euro pro Person, inkl. Eintritt / max. 2 Objekte

Spezialführung für Förderkreismitglieder
mit Dr. Nele van Wieringen

Freitag, den 27. August um 16 Uhr
Kostenfrei

Blick in unsere Landschaft
mit der Arbeitsgemeinschaft Westerwald-Ton e.V. 

(Termin und Kosten werden noch bekanntgegeben).
Marit Tingleff reiste 2016 extra in den Westerwald, 

um hier den Rohstoff für Ihre Arbeiten auszusuchen. 
In dieser Veranstaltung wird der Blick auf unsere einmalige 

Landschaft gelenkt. Museumsleiterin Dr. Nele van Wieringen 
führt durch die Ausstellung. Danach folgt ein Ausflug in die 

Tonlagerstätten des Westerwalds, wo die Besucher über 
die moderne, nachhaltige Tongewinnung unter 

Berücksichtigung des Naturschutzes informiert werden. 
 

Konzert Lauschvisite: 
crosstalk - Neue Musik aus Nordeuropa

mit Heather Roche, Klarinette (GB), Eva Zöllner, 
Akkordeon (D), Nina de Heney, Kontrabass (SE)

Freitag, den 3. September um 19.30 Uhr
15 / 12 Euro pro Person 



Im Rahmen des diesjährigen Mottos „Kompass 
Europa: Nordlichter“ des Kultursommers 

Rheinland-Pfalz, stellt das Keramikmuseum 
Westerwald Werke der norwegischen Künstlerin 

Marit Tingleff (1954) aus. Marit Tingleff ist 
eine der bekanntesten zeitgenössischen 

Keramikkünstlerinnen Norwegens. 

An der Basis ihrer Werke steht traditionelle, 
alltägliche Gebrauchskeramik, die Tingleff zu 

kraftvollen Monumenten vergrößert. So werden 
sie zu einer Hommage an die Frauen, die das 
gute Geschirr pflegten und bei besonderen 

Gelegenheiten mit Stolz präsentierten. „Ich möchte 
all die Hände ehren, die dieses Geschirr zu Tisch 

getragen haben, und die gleichen – oft weiblichen 
– Hände, die es abwaschen und wegstellen 

mussten“, sagt sie selbst dazu. 

Auch die heimische Landschaft nimmt eine 
bedeutende Rolle in ihrem Werk ein. Ihre größten 

Arbeiten waren aber nur mit Ton aus dem 
Westerwald umsetzbar. Dazu suchte sie sich hier 

persönlich das Material aus. Dieses Panorama aus 
vier Farberfahrungen der nordischen Landschaft 
wird in der Ausstellung präsentiert, zu der wir Sie 

hiermit ganz herzlich einladen.

MARIT TINGLEFF
IRDENE DINGE 12.6.−31.10.2021
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